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DARIAH-DE Highlights 

Topic Modeling 
Steffen Pielström 



DARIAHTopics 

 Python-Bibliothek 
 

 Preprocessing, Modellierung und Postprocessing in einem 
Skript 
 

 Umfangreiche Dokumentation 
 

https://github.com/DARIAH-DE/Topics 



TopicsExplorer 

Visualisierung 

Interface 

https://dariah-de.github.io/TopicsExplorer/ 



DARIAH-DE Highlights 

Geo-Browser / Datasheet Editor 
Stefan E. Funk 



Geo-Browser – Raum-Zeit-Visualisierung von Forschungsdaten 

Karte(n) 
 
 
 
 
 
 

Zeitleiste 
 
 

Dokumentation der 
Datengrundlage 



Datasheet Editor 

 Tabellarische Eintragung von Ortsnamen, 
Zeiträumen oder Zeitpunkten 

 Direkteingabe spatio-temporaler 
Datasets 

 Add Geocoordinates: 
Datenanreicherung durch Einbindung des 
Getty Thesaurus of Geographical Names 
(TGN) 

 Zuweisung der Geokoordinaten samt 
TGN ID durch TGN 

 Place/Map Selection: Überprüfung 
und Direktkorrektur 

 Access Your Data: Datenerhebung und 
-Pflege im DARIAH-DE Storage 

 Open with Geo-Browser: 
Visualisierung im Geo-Browser 



Geo-Browser – Zeitleiste 

 ... 



Geo-Browser – Kartenauswahl in der Zeitleiste 



Geo-Browser – Laden von lokalen oder externen KML / CSV Dateien 



Geo-Browser & Datasheet Editor 

 Geo-Browser: 
https://geobrowser.de.dariah.eu 

 Datasheet Editor:  
https://geobrowser.de.dariah.eu/edit 

 Information im DARIAH-DE-Portal: 
https://de.dariah.eu/geobrowser 

 Dokumentation und FAQ: 
https://wiki.de.dariah.eu/display/publicde/Geo-
Browser+Dokumentation 



DARIAH-DE Highlights 

Cosmotool 
Anna Aschauer 



Cosmotool  

 Analysiert strukturierte und unstrukturierte Daten 
 Extrahiert biographisch relevante Informationen 
 Korreliert sie mit der Zeitangabe 
 Identifiziert geographische Entitäten 
 Analysiert signifikante Terme und schlägt neue Mitglieder 

einer Gruppe vor 
 Visualisiert 
 

 



Cosmotool: Visualisierung einer Biographie  



Cosmotool: Gruppenanalyse und Mitgliedervorschlag 



DARIAH-DE Highlights 

DARIAH-DE Annotation Service 
Thomas Kollatz 



DARIAH-DE Annotation Service 

Der Webservice ermöglicht …  
 

 Text- und Bildannotationen im TextGrid Repository [TGRep] 
 Annotation beliebiger Webseiten 
 Einbetten in eigene Webseiten 
 Verwalten der Annotationen im AnntoationManager 
 Exportieren der Annotationen ins TextGrid Labotory 

[TGLab] 



Konzept 

https://wiki.de.dariah.eu/display/publicde/DARIAH-DE+Annotation+Sandbox 



Login über DARIAH-DE AAI 



Annotation belieber Seiten mit VIA 

http://www.inschriften.net/di034/0561 

Mit "VIA" steht innerhalb der Annotation 
Sandbox die Funktion bereit, eine beliebige 
Webseite zu annotieren, auch wenn diese 
nicht die entsprechende Funktion integriert 
hat. Man steuert eine URL wie 
https://annotation.de.dariah.eu/via/http://www.
inschriften.net/di034/0561.html#content an 
und kann diese Seite dann annotieren, aber 
auch jede weitere Seite zu der man per Link 
geleitet wird. 



Annotation im TGRep 

https://wiki.de.dariah.eu/display/publicde/DARIAH-DE+Annotation+Sandbox 



Annotationsmanager 

https://annotation.de.dariah.eu/AnnotationViewer/index.html 

Eigene Annotationen werden im Überblick in 
einem einfachen Webinterface dargestellt. Die 
Tabelle zeigt alle getätigten Annotationen und 
bietet Sortier- und Filterfunktionen. Man kann 
zu den einzelnen Annotationen browsen und 
bei Bedarf Änderungen der Annotationen auf 
den jeweiligen Seiten vornehmen. 
 
Export im CSV-Format und ins TGLab 
 
Innerhalb der Applikation kann man Gruppen 
anlegen, Mitglieder einladen, Annotationen auf 
diesem Weg teilen und Gruppenannotationen 
mit vorgegebener Farbe auf den Webseiten 
hervorheben zu lassen. 

https://annotation.de.dariah.eu/AnnotationViewer/index.html


Verwalten im TGLab 



DARIAH-DE Highlights 

ConedaKOR 
Fabian Cremer 





DARIAH-DE Highlights 

Wie der Elefant zur Blume kam 
Philipp Hegel 
Danah Tonne 



Episteme in Bewegung 

Quellen: Bibliothèque nationale de France, Département des Manuscrits, Grec 1845, 2723; University of Chicago, Oriental Institute Publications: Adriaan de Buck: The Egyptian Coffin Texts II; Germaine Götzelmann (Karlsruher Institut für Technologie) nach Jochem Kahl: Steh auf, gib Horus deine Hand. Die Überlieferungsgeschichte von Altenmüllers Pyramidentext D. Wiesbaden 1996, S. 14. 
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Episteme in Bewegung 

Wissen 

Transfer 

• 27 Projekte 
• 21 Disziplinen 

Multidirektional 

Neue Kontexte 

Quellen: Bibliothèque nationale de France, Département des Manuscrits, Grec 1845, 2723; University of Chicago, Oriental Institute Publications: Adriaan de Buck: The Egyptian Coffin Texts II; Germaine Götzelmann (Karlsruher Institut für Technologie) nach Jochem Kahl: Steh auf, gib Horus deine Hand. Die Überlieferungsgeschichte von Altenmüllers Pyramidentext D. Wiesbaden 1996, S. 14. 



Ein Elefant im Blumenladen ... 

 
 

DARIAH-DE 
Service Lifecycle 

 
 

DARIAH-DE 
Repositorium 

Software 

Daten 

Software 

Software 

Wissen 

 
 

DARIAH-DE 
Geobrowser/PLATIN 

 
 

SemToNotes 

 
 

Expertise 
 Gemeinsamer Workshop 
 (Oktober 2017, Darmstadt) 



DARIAH-DE Highlights 

DARIAH-DE & WissKI 
Mark Fichtner 
Tobias Gradl 
Canan Hastik 



Studie 

 Use-Case 1: Import von Daten in WissKI 
 Use-Case 2: Nachnutzung von auf WissKI basierenden 

Sammlungen 
 Use-Case 3: Persistente Datenhaltung für WissKI auf 

DARIAH-DE-Basis 
 Use-Case 4: Ergänzung des DARIAH-DE Dienste-Portfolios 



[Proposal] (Development) 

06/16 09/16 12/16 03/17 

Workshop / 
Arbeitstreffen 

25.-26.07.2016 
(Darmstadt) 

Workshop / 
Arbeitstreffen 

22.09.2016 
(Nürnberg) 

Workshop / 
Arbeitstreffen: 

06.12.2016 
(Nürnberg) 

Empfehlung AG SLC 
Annahme EK 
30.01.2017 

10/17 

Workshop / 
Arbeitstreffen 

05.10.2017 
(Darmstadt) 

Workshop/ 
Arbeitstreffen 

10.07.2018 
(Nürnberg) 

Teilergebnis: 
 Use Case II 

26.-28.9.2018 
(Bayreuth) 

07/18 09/18 



Stand der Dinge: Generische Suche 



Mapping auf CIDOC CRM 



Häufige Terme im Medienarchiv Tafelmalerei 



Albrecht Dürer im Medienarchiv Tafelmalerei 



Potentiale 

 Wachsende Zielgruppe  
 Vernetzung von Fachkulturen 
 Integration heterogener Forschungs- und 

Sammlungsrepositorien 
 Bedarf an persistenter Datenspeicherung 
 Disziplinübergreifende Interpretierbarkeit der Daten 
 Linked Open Data (LOD) 
 … 



DARIAH-DE Highlights 

Datenföderationsarchitektur (DFA) 
Tobias Gradl 



Datenföderation? 

 „Lose“ Zusammenführung von Daten 
• Harmonisierung von Daten nicht per Konzept 
• Daten bleiben im ursprünglichen Zustand erhalten 
• Modellierung von Assoziation je föderierter Sicht 
• Integrationsansätze nach spezifischen Bedürfnissen 

 

 Abstraktion von wiederkehrenden, technischen 
Herausforderungen 

 



Datenschicht (zugreifbare Kollektionen, Datenbanken etc.)

Diensteschicht

Föderationsschicht

Architektur 

 DARIAH DFA 
Schichtenmodell 
• Dienste 
• Föderation 
• Daten 
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 DARIAH DFA 
Schichtenmodell 
 Beschreibung 

von Ressourcen 
 Nutzung von 

Schnittstellen 



Datenschicht (zugreifbare Kollektionen, Datenbanken etc.)

Diensteschicht

Föderationsschicht

Architektur 

 DARIAH DFA 
Schichtenmodell 
 Beschreibung 

von Ressourcen 
 Nutzung von 

Schnittstellen 
 Generierung 

individueller 
Sichten 



Komponenten 

 DARIAH-DE Collection Registry 
• Verzeichnis von Forschungsdatensammlungen 
• (mindestens) relevant für Forschungsfrage / einzelne Benutzer 

 DARIAH-DE Data Modeling Environment 
• Definition und Beschreibung von Datenmodellen 
• Assoziation von Daten zur Vorbereitung übergreifender Sichten 

 DARIAH-DE Generic Search 
• Übergreifendes Suchen in Inhalten heterogener Sammlungen 
• Forschungsorientierte Sichten auf Daten 

 



DARIAH-DE Highlights 

DARIAH-DE Repository 
Stefan E. Funk 



Sie haben… 

…geisteswissenschaftliche 
oder 

kulturwissenschaftliche 
Forschungsdaten? 



Sie haben… 

…Forschungsdaten, die im Kontext 
einer geistes- oder 

kulturwissenschaftlichen 
Forschungsfrage gesammelt, 

beschrieben, ausgewertet und / oder 
erzeugt wurden? 



Sie haben… 

…Metainformationen / 

bibliographische Daten 

…Digitale oder digitalisierte Daten 
oder digitale Repräsentationen 

analoger Daten 



Sie haben… 

…Volltexte / Transkripte 

…Angereicherte Volltexte 

…Normdaten / kontrollierte 
Vokabulare 

… ??? 



Sie möchten… 

…Ihre Forschungsdaten in 
maschinenlesbarer Form zum 

Zweck der Archivierung, 
Zitierbarkeit und zur weiteren 
Verarbeitung sicher aufbewahrt 

wissen? 



Sie wissen nicht, wohin damit? 

? ? ? 



DARIAH-DE bietet Ihnen dafür… 

Die 
DARIAH-DE Forschungsdaten-

Föderationsarchitektur 
und das 

DARIAH-DE Repository 



DARIAH-DE Repository 

Forschungsdatenarchiv für die 
Geisteswissenschaften 

 
https://repository.de.dariah.eu 



DARIAH-DE Repository 

Intuitive Publikation 
über den 

DARIAH-DE Publikator 



DARIAH-DE Repository 

 
Nutzung über Ihren 
DARIAH-Account 



DARIAH-DE Repository 

Gesichert durch die 
DARIAH Authentifizierungs- 

und Autorisierungsinfrastruktur 
(AAI) 



DARIAH-DE Repository 

Nachnutzung von 
Komponenten der 

TextGrid-Kerndienste 
für Speicherung, Publikation und 

Dokumentation 



DARIAH-DE Repository 

Dauerhafte Referenzierung der 
Daten über 

Datacite DOIs und 
EPIC2 Handles 



DARIAH-DE Repository 

Speicherung der Daten über die 
DARIAH-DE Storage API 



DARIAH-DE Repository 

Replikation der Daten über 
mehrere Rechenzentren 



Forschungsdaten Föderations-Architektur 

Publikator, Publish- und CRUD-Dienste, 
DARIAH Authentifizierungs- und 

Autorisierungsinfrastruktur (AAI), PID- und 
OAI-PMH-Dienste, DARIAH-DE Storage 

und Storage API, Metadatenindex, 
Collection Registry, Generische Suche, 

Data Modeling Framework, … 



DARIAH-DE Repository & Dokumentation 

 Repository & Publikator 
https://repository.de.dariah.eu 

 Informationen im DARIAH-DE-Portal 
https://de.dariah.eu/repository 

 Repository User Guide 
https://wiki.de.dariah.eu/display/publicde/Das+DARI
AH-DE+Repository 

 Repository API-Dokumentation 
https://repository.de.dariah.eu/doc/services 



DARIAH-DE Highlights 

Use Case MWW: Umsetzung einer 
sammlungsübergreifenden Suche 
Timo Steyer 



Die Herausforderung 

Bearbeitete Screenshots von MWW-Sammlungen 
 



Verwendung der DFA 
 
 Datenoptimierung über die Data Modeling Environment 
 Sammlungsspezifische Mappings 
 Generischer Sucheinstieg 
 Detailsuche / Expertensuche 
 Suche als ein zentraler Baustein für den virtuellen 

Forschungsraum des Forschungsverbunds MWW 



Vorteile der DFA für MWW 

 Ein gemeinsamer Zugang zu allen Sammlungen mit modernen 
Suchmöglichkeiten 

 
 Erhöhte Sichtbarkeit der Sammlungen und neue 

Recherchemöglichkeiten 
 
 Etablierung einer nachhaltigen Sammlungsadministration 

 
 



Sammlungsübergreifende Suche MWW 

https://search.mww-forschung.de/search/ 



DARIAH-DE Highlights 

TextGrid 
Oliver Schmid 



   – Virtuelle Forschungsumgebung 

 TextGrid Laboratory 
• Einstiegspunkt in die Virtuelle Forschungsumgebung 

• Kollaborativ durch gemeinsame Nutzung von Werkzeugen und Daten 

• Modulare portable Software für alle gängigen Betriebssysteme 
• Neue Version 3.3 im Oktober 2018 

 TextGrid Repository 
• Fachwissenschaftliches Langzeitarchiv 

• Garantiert langfristige Verfügbarkeit und Zugänglichkeit 
• Erlaubt Zitierbarkeit durch Persistent Identifier 



   – Virtuelle Forschungsumgebung 

Text-Bild-Link-Editor (Screenshot) 



DARIAH-DE Highlights 

Textdatenbank und Wörterbuch 
des Klassischen Maya 
Maximilian Brodhun 



Projektziele 

 Erfassung der Texte und Monumente des Klassischen Maya in 
ihrem Forschungskontext 

 Erstellung eines Wörterbuch des Klassischen Maya 



TEI- und RDF Schemata 



RDF – Erfassungsmaske 

Vokabularverknüpfung 

Externe Verlinkungen 

Datenvalidierung 
Literaturquellen 

Eingabeunterstützung 
(Datumsumrechnung) 



RDF – Erfassungsmaske 
isGraphofSign 
528 

Variation Type 
st 

Graph Number 
528st 

hasIcon 
stone 

containsElement 
60bv 

sharesElement 
529st, 510cd 

IDIOM Sign Number * 
528 

hasLogographicReading 

Value* Confidence* 
1 

Source 
Gates 1932 

TUN 

Criterion 1 
Criterion 2 
Criterion 3 

hasSyllabicReading 

Value* Confidence* 
1 

Source 
Knorozov 1952 

ku 

Criterion 1 
Criterion 2 
Criterion 3 

Comment 
One of the first signs deciph... 

hasCatalogueEntry 

Catalogue* 
Thompson 1962 

Catalogue Entry 
T528 

Comment 
Cauac. No pattern of associat... 

isGraphofSign 
528 

Variation Type 
hc 

Graph Number 
528hc 

hasCatalogueEntry 

Catalogue* 
Thompson 1962 

Catalogue Entry 
T1030p 

hasIcon 
stone, reptile 

containsElement sharesElement 
529st, 510cd 

Comment 
The features of a snake are ... 



Parser in TEI 
Mayan Glyph Notation 
12st.[*5009st:*128st:679st] 



Bilddatenbank 



Linguistische Analyse 



Wörterbuch 
k’ahl-aj-Ø (binden.PASS-MOD.V.INTR.D-3s.ABS) 

Transliteration Klassifikation Transkription Belegstelle Zeitstellung 

k'a=ja 669st.683br k'ah[l]-[a]j-Ø COL 
K2292, B1 

? 

k'a-K'AL=ja 669st.683br:713bb k'ahl-[a]j-Ø COL 
P. Po Throne, D2 

09.04 

K'AL=ja 713bv.683br k'ahl-[a]j-Ø C Dr. 
24, B4 

11.04 

K'AL=ja 713bv.683br k'ahl-[a]j-Ø C Dr. 
47b, A1 

11.04 

K'AL=ja 713bv.683br k'ahl-[a]j-Ø C Dr. 
47b, B1 

11.04 

K'AL=ja 713bv.683br k'ahl-[a]j-Ø C Dr. 
47b, C1 

11.04 

K'AL=ja 713bv.683br k'ahl-[a]j-Ø C Dr. 
47b, D1 

11.04 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 



DARIAH-DE Highlights 

Text(struktur)kritik in der BdN 
Olga Söntgerath  
(Bibliothek der Neologie) 



Bibliothek der Neologie 

 Kritische Werkedition (textkritische Wiedergabe aller 
Auflagen eines Werks) 

 Hybrid (print und digital) / XML - TEI P5 
 Erfassen der inhaltlichen sowie strukturellen Textvarianz 
 Wiedergabe einzelner Auflagen eines Werks in dem Portal 
 Modelledition in dem Projektportal: http://bdn-edition.de 



Text(struktur)kritik 

<app type= “structural-variance“> 
 

 <lem> 
  <p> 
  <seg xml:id= “p1_f “> [TEXT] </seg>         

  <seg xml:id= “p2_f “> [TEXT] </seg>  
  </p> 
 </lem> 
 

 <rdg type= “varying-structure“ wit= “#f“> 
  <p copyOf= “#p1_f “/> 
  <p copyOf= “#p2_f “/> 
 </rdg> 
 

</app>       

<p> 

<p> 

<p> 

</p> 

</p> 

</p> 

Auflage 1: 

Auflage 2: 

http://bdn-edition.de 



DARIAH-DE Highlights 

Vom Nutzen der digitalen  
Fontane-Notizbuch-Edition 
Gabriele Radecke 
(Theodor Fontane-Arbeitsstelle, 
Universität Göttingen) 



Fontanes Notizbücher 

 67 überlieferte, unveröffentlichte  
Notizbücher 

 Ca. 10 000 Notizbuchseiten 
 650 Skizzen 



Fontanes Notizbücher 

 Benutzt zwischen 1860 und 1889 
 Format: ca. 10 x 17 cm 



Notizbuch-Inhalte 

 Wanderungen durch die Mark 
Brandenburg 

 Reisenotizen / Reiseaufzeichnungen 
 Theater-, Kunst- und 

Literaturkritik 
 Roman- und Gedichtentwürfe 
 Kriegsbücher 

 Tagebuchaufzeichnungen 
 Briefkonzepte 
 Vortragsmitschriften 
 Alltagsnotizen 

• To-do-Listen 
• Packlisten 
• Briefadressatenlisten 
• Zugpläne 
• Kochrezept 



Beteiligte Institutionen 

 Theodor Fontane-Arbeitsstelle, Universität Göttingen 
 

 Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek 
Göttingen 
• Abteilung Forschung und Entwicklung 
• Gruppe Metadaten und Datenkonversion 

 



Fontane 200 





DARIAH-DE Highlights 

Humanist Computer Interaction  
auf dem Prüfstand 
Marcel Frey-Endres (TU Darmstadt)  
Christian Stadermann (JGU Mainz) 
Tobias Simon (Hochschule Mainz) 



Projektziel 

 

Finanzierung 

BMBF-Fördermaßnahme "Validierung des technologischen und gesellschaftlichen Innovationspotenzials wissenschaftlicher Forschung - 

VIP+"  

 
Projektziel 

Identifikation und Validierung von Innovationspotentialen der Nutzung virtueller Forschungsumgebungen (VRE) in 

geisteswissenschaftlichen Kontexten 

 

 

 

 

 



Projektarchitektur 

Methodischer Produktkern 
Hochschule Mainz 

Innovationsmentoren 

Informationstechnischer Produktkern 
TU Darmstadt 

Inhaltlicher Produktkern 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Wissenschaftlicher Beirat 

Koordination 

18 internationale Forschungsteams (Probanden) 



 

 

Geisteswissenschaftliche Forschungsprozesse 

in virtuellen Forschungsumgebungen  

 

 

Methodischer Produktkern 

 

Analyse, Nutzerevaluation, Validierung 

Informationstechnischer Produktkern 

 

VRE-Konzeption und  

digitale Werkzeuge 

Inhaltlicher Produktkern 

 

Forschungsdesiderat und Forschungsgruppen 

Forschungskonzept 

Referenzmodelle 

 

Best Practice Empfehlungen 

 

Optimale Implementierungs-vorgehen 



Inhaltlicher Projektkern:  Cassiodors Variae 

Forschungsgegenstand 
• Sammlung von Briefen des ostgotischen Königshofes, 506/507-537 

• 12 Bücher, über 500 lateinische Einzeltexte, in bereits lemmatisierter Form 

• Cassiodorus Senator, ⁕ ~487/90  † ~580/83, Beamter und Verwalter 
 

Hintergrund 
• wertvolles Zeitzeugnis für den Übergang von der Spätantike zum Frühmittelalter 

• disparates, sehr heterogenes Quellenmaterial 

• starkes Interesse an digitaler und kollaborativer Erschließung 

 

Forschungsziele 
• Kommentierung und Annotierung 

• Metadatierung nach verschiedenen Ordnungs- und Klassifikationskonzepten (Chronologie, Georeferenzen, diplomatische und 

personale Netzwerke, Gattung, Rhetorik) 

• Erstellung einer digitalen Edition  



Informationstechnischer Projektkern:  VRE-Konzeption 

 

Bereitstellung und Betreuung digitaler Arbeitsumgebung (VRE)  
• Verbindung digitaler Werkzeuge zu einer konsistenten „Cassiodor-Werkstatt“ entsprechend der inhaltlichen Anforderungen 

• Entwicklung einer digitalen Erschließungskonzepts für die Variae 
o TextGrid und TEI/XML als zentrale VRE 

o unterstützendes Tool (Annotate) f. Metadatierung und Kommentierung 

o ergänzende Anwendungen u.a. aus dem DARIAH-DE Dienste-Spektrum  

 

Workshops 
• Entwicklung nutzerorientierter Workshops mit 19 Projektpartnern 

• Verknüpfung von inhaltlicher Forschung, praktischer  VRE-Anwendung und zu validierender Innovationspotentiale  

• Sequentialisierung von Motivations-, Schulungs- und Anwendungsphasen 

• Grundlagen TEI/XML und TextGrid, Einführung Annotate und weitere Tools  

• Step-by-step Arbeitspakete entsprechend des Erschließungskonzepts 

 

 

 

Archivierung 

Visualisierung 

 

Veröffentlichung 

 

 
Lemmatisierung 

 

 

Kommentierung 

Annotierung 

Metadatierung 



Methodischer Projektkern:  Erhebung, Analyse, Validierung 

Theoretisches Modell und Methodik 
• Verbindung verschiedener Technologieakzeptanz-Modelle (TAM 1-3, UTAUT) 

• Usability / Requirement Engineering (Cognitive Walkthrough, Retrospective Think-Aloud, Screencast, Digital Diary, Befragungen, Gruppendiskussionen) 

 

Auswertung und Validierung 
• Validierung auf Grundlage nutzeranalytischer Daten: Nützlichkeit, Nutzbarkeit, Nutzungsintention und deren Wechselbeziehungen 

• Identifikation von Innovationspotentialen anhand von Ebenen des Zugangs zu digitalen Forschungsressourcen (Daten, Werkzeuge, Rechenkapazitäten, 

Kollaborationspartner) 

 

Technologieakzeptanz 

(Nutzen, Usability, Nutzungsverhalten) 

Inovationspotentiale 

(Zugang zu Daten, Werkzeugen, Rechnerkapazität, Kollaborationspartnern) 

Forschungsobjekt 

 

(Geisteswissenschaftlicher Forschungprozess) 

Virtuelle Forschungsumgebung 

Effizienzsteigerung Neuartige Forschungsrichtungen 



Auszug aus dem Arbeitsstand (Beispiel) 



DARIAH-DE Highlights 

Die Impactomatrix 
Hanna-Lena Meiners 



Impactomatrix 

Zeigt 21 Impactbereiche, die für das Feld 
Digital Humanities als relevant identifiziert wurden. 
 
 



Nutzung der Impactomatrix 

Nutzeranforderungen 
erkennen und anpassen!  
  
 

 Auswertung von Checklisten einzelner 
Werkzeuge  

 Benennung und Darstellung von 
Stärken und Schwächen 

 Messbare Auswertung von Impact 
durch Identifizierung von Kriterien 



DARIAH-DE Highlights 

DARIAH-DE Service Lifecycle 
Canan Hastik 
Danah Tonne 



Ausgangssituation 

Forschungsprojekt 2 

Forschungsprojekt 1 

Forschungsprojekt  4 

Forschungsprojekt 3 

Forschungsprojekt x 

Software 

Trainingsmaterial 

... 

Daten 

Methoden 



Ausgangssituation 

Software 

Forschungsprojekt 2 

Forschungsprojekt 1 

Forschungsprojekt  4 

Forschungsprojekt 3 

Forschungsprojekt x 



DARIAH-DE Service Lifecycle 

 Formaler Prozess für die 
Integration neuer (Software-) 
Dienste in die DARIAH(-DE) 
Infrastruktur 

 Definiert eine Menge von 
Zuständen, die ein Dienst 
durchläuft  

 (Formale) Entscheidung für 
Zustandswechsel nötig 
 



DARIAH-DE Service Lifecycle 

 Formaler Prozess für die 
Integration neuer (Software-) 
Dienste in die DARIAH(-DE) 
Infrastruktur 

 Definiert eine Menge von 
Zuständen, die ein Dienst 
durchläuft  

 (Formale) Entscheidung für 
Zustandswechsel nötig 
 

            Die Mentoren 
 

• Fachwissenschaftlicher + 
technischer Experte 

• Begleitung durch den 
Service Lifecycle 



Aktuelle Dienste / Services 

 15 [Proposal] 
 9 [Development] 
 2 [Testing]  
 1 [Handover] SLC 

Storage API 

AAI 

Collection 
Registry 

ConedaKOR 

Style Guide 

Data 
Modelling 

Environment 

Generische 
Suche Geo-Browser 

Normdaten-
dienste 

PID Service 

Repository 

TextGrid 

Topics 



DARIAH-DE Highlights 

SelfService DARIAH AAI 2.0 
Peter Gietz 



New Features in AAI 2.0 

 Manage groups (create, apply for, approve) – can be used for 
authorization at DARIAH services 

 Manage Access to the DARIAH Publikator 
 Users can choose to store their ORCIDs (via log-in at 

orcid.org) 
 DARIAH Terms of Use display – now as an overlay 
 New users can choose their own login names 
 Can be accessed by even more organizations thanks to the 

AAI 2.0 Proxy – see our Proxy Poster 



Group Management 

create, join, leave, apply for, approve DARIAH authorization groups 



ORCID 

no need to type your ORCID! 



Terms of Use redesigned 

show Terms of Use from the DARIAH Repository 



AAI 2.0 Proxy 

Login for Services and Organizations made easy 



DARIAH-DE Highlights 

Metahosting 
Tibor Kálmán 



DARIAH-DE Metahosting  

Das DARIAH-DE Metahosting: 
 erweitert die DARIAH-DE Forschungsinfrastruktur zu einer flexiblen 

Software-as-a-Service Lösung (SaaS) 
 vereinfacht Software-Sharing für die Geistes- und Kulturwissenschaften 
 erlaubt gemeinsame Nutzung von Software-Lösungen 
 ermöglicht Austausch von Anwendungen 

 
Metahosting-Workshop @ Grand Tour 
 stellte ausgewählte SaaS-Angebote vor 
 diese legen besonderen Wert auf die Bedürfnisse der Geistes- und 

KulturwissenschaftlerInnen 



Einrichtung von Software-Lösungen 

• Installationsanleitung 
• Administratorhandbuch 
• Handbücher für Komponente 



Ausgewählte SaaS-Angebote 



DARIAH-DE Highlights 

DARIAH-DE Working Papers 
Mirjam Blümm, Thomas Kollatz, 
Stefan Schmunk, Christof Schöch 



Working Papers: Eckdaten 

 seit 2013 Publikationsorgan von DARIAH-DE 
• im Kontext von DARIAH-DE entstandene Beiträge 
• + Beiträge zu Digital Humanities, Forschungsdaten 

und digitalen Forschungsinfrastrukturen 
• open access-Veröffentlichung mit  

Creative-Commons-Lizenz 
 

 bislang 28 Working Papers erschienen 
• 6 in Endredaktion 

 



Working Papers: Inhalte 

Berichte und 
Empfehlungen 

Projektberichte, technische 
Empfehlungen, Best-Practice-Beispiele 

Dokumentationen und 
Lehrmaterialien 

Spezifikationen und Konzepte 

Tagungen und 
Konferenzbeiträge 
Berichte zu Konferenzen und 

Workshops 

DARIAH  
plus 

Über DARIAH-DE hinausgehende 
Beiträge im Bereich DH 

 



Working Papers: Redaktion 

 Mirjam Blümm (SUB Göttingen) 
 Thomas Kollatz (Steinheim Institut, Essen) 
 Stefan Schmunk (Hochschule Darmstadt) 
 Christof Schöch (Universität Würzburg) 
 
E-Mail: dwp-redaktion@gwdg.de 
Portal: https://de.dariah.eu/working-papers  

mailto:dwp-redaktion@gwdg.de
https://de.dariah.eu/working-papers
https://de.dariah.eu/working-papers
https://de.dariah.eu/working-papers


DARIAH-DE Highlights 

Elektronisches Publizieren 
Klaus Thoden 
Dirk Wintergrün 



MPIWG Projekt – Edition Open Access 
 
 

• Open Access 
• Integration von 

Daten in 
Publikationen 

• Integration von 
Tools durch Jupyter 
Notebooks 

 



DARIAH-DE Highlights 

Bibliographie  
„Doing Digital Humanities“ 
Lisa Klaffki 



Doing Digital Humanities 

 Bibliographie für die Digital 
Humanities 

 Kollaborative Pflege über 
Zotero-Gruppe 
• Ohne Account einsehbar 
• „Member“ laden Einträge in 

ihre lokale Zotero-Installation 
• „Admins“ können Einträge 

hinzufügen 

 
 



Zotero 

https://www.zotero.org/groups/113737/doing_digital_humanities_-_a_dariah_bibliography/items 



TaDiRAH 

 Vorgaben für Metadaten und 
Verschlagwortung 

 Tagging nach TaDiRAH 
• Taxonomy of Digital Research 

Activities in the Humanities 

 



DARIAH-DE Highlights 

Erweitertes Publizieren  
mit Jupyter Notebooks 
Malte Vogl 



Jupyter Notebooks 
 Verknüpfung von Programm & Text   
 Strukturiert wie Buch 

 
 

 Code Input und Output 
 Output von Bildern, Graphen, 
 Tabellen, Webseiten, … 

 
 Einbinden und verarbeiten  
 externer (Web-) Quellen 



Jupyter Workspace 

Editieren 

Kollaborieren 

Veröffentlichen 

Wissenschaftler 

Kolleginnen / Referees 

Baukästen und Anleitungen für 
 
 Editieren und Teilen 

 
 Begutachten und Publizieren 

 
 Anzeigen in Edition – Umgebung, o.ä.  



DARIAH-DE Highlights 

DARIAH / CLARIN Course Registry 
Sabine Bartsch 
Luise Borek 



DH Course Registry 

 Selbstregistrierung von Ausbildungsangeboten in den DH 
 Nationale Koordination für Deutschland: 

Sabine Bartsch & Luise Borek, TU Darmstadt 



DH Course Registry 

 Webportal zur Registrierung von 
Ausbildungsangeboten in den DH 

 Informationsangebot für Lehrende,  
Schüler, Studierende und Anbieter 

 Vielzahl an Ländern – Universitäten – 
Angebotstypen 

• Studiengänge 
• einzelne Lehrveranstaltungen / Kurse 
• Zertifikatskurse 
• … 

 



DH Course Registry 

 Angebote 
nach 
Ländern Stand 09.2018: 196 Angebote  

(Studiengänge, Einzelkurse etc.) 
aus 27  Ländern registriert 



DH Course Registry 

 Disziplinäre 
Verortung der 
DH Ausbildung 
(Selbstauskunft 
der Anbieter) 



DH Course Registry 

 Objekte – Vielzahl an Untersuchungsgegenständen 
(anteilig, Mehrfachnennung möglich: Selbstauskunft) 



DH Course Registry 

 Vermittelte Techniken (anteilig, Mehrfachnennung möglich: 
Selbstauskunft der Anbieter) 



DH Course Registry 

Die Koordinatorinnen für Angebote in und aus Deutschland: 
 

• Sabine Bartsch: bartsch@linglit.tu-darmstadt.de  
• Luise Borek: borek@linglit.tu-darmstadt.de  

 
Bitte registrieren Sie Ihre Kurse. Danke! 

https://registries.clarin-dariah.eu  

mailto:bartsch@linglit.tu-darmstadt.de
mailto:bartsch@linglit.tu-darmstadt.de
mailto:bartsch@linglit.tu-darmstadt.de
mailto:borek@linglit.tu-darmstadt.de
mailto:borek@linglit.tu-darmstadt.de
mailto:borek@linglit.tu-darmstadt.de
https://registries.clarin-dariah.eu/


DARIAH-DE Highlights 

DARIAH-CLARIN-Integration 
Ulrich Schwardmann 



Daten-Dienste im Überblick 



Objektspeicher 

Daten-Dienste im Überblick 



Metadaten 

Objektspeicher 

Daten-Dienste im Überblick 



PID-Service 

Metadaten 

Objektspeicher 

Daten-Dienste im Überblick 



PID-Service OAI-PMH 

Metadaten 

Objektspeicher 

Daten-Dienste im Überblick 



PID-Service OAI-PMH 

Suchportale 

Metadaten 

Objektspeicher 

Daten-Dienste im Überblick 



Anwendungen 

PID-Service OAI-PMH 

Suchportale 

Metadaten 

Objektspeicher 

Daten-Dienste im Überblick 



Anwendungen 

PID-Service OAI-PMH 

Suchportale 

Metadaten 

Objektspeicher 

Weitere gemeinsame Dienste: 
• AAI 
• Monitoring 
• Helpdesk 

Dienste im Überblick 



DARIAH-DE Highlights 

Das DARIAH-DE Stakeholdergremium 
„Wissenschaftliche Sammlungen“ 
Lisa Klaffki 



Wer sind die Stakeholder? 

ExpertInnen mit 
verschiedenen Perspektiven 
auf wiss. Sammlungen 



Worum ging es? 

 Schwerpunktthema seit 2016:  
Digitalisierung von kulturellem Erbe 

 

 Ergebnis: 
 „Stand der Kulturgutdigitalisierung in Deutschland.  

Eine Analyse und Handlungsvorschläge des DARIAH-DE 
Stakeholdergremiums „Wissenschaftliche Sammlung“ 
• DARIAH-DE Working Paper Nr. 26,  April 2018 
• mehr als 1000 Downloads bis Juni und viel Zustimmung aus 

Fachcommunities und Gedächtnisinstitutionen 

 



Memorandum 

 Kernthesen der Analyse 
 Breite Unterstützung: 

• 41 Institutionen 
• 80 Einzelunterzeichnende 

 Weitere Unterzeichnende 
sind sehr willkommen! 



20. September 2018 

DARIAH-DE Highlights 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

 


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Geo-Browser – Raum-Zeit-Visualisierung von Forschungsdaten
	Datasheet Editor
	Geo-Browser – Zeitleiste
	Geo-Browser – Kartenauswahl in der Zeitleiste
	Geo-Browser – Laden von lokalen oder externen KML / CSV Dateien
	Geo-Browser & Datasheet Editor
	Foliennummer 12
	Cosmotool 
	Cosmotool: Visualisierung einer Biographie 
	Cosmotool: Gruppenanalyse und Mitgliedervorschlag
	Foliennummer 16
	DARIAH-DE Annotation Service
	Konzept
	Login über DARIAH-DE AAI
	Annotation belieber Seiten mit VIA
	Annotation im TGRep
	Annotationsmanager
	Verwalten im TGLab
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Episteme in Bewegung
	Ein Elefant im Blumenladen ...
	Foliennummer 42
	Studie
	[Proposal] (Development)
	Stand der Dinge: Generische Suche
	Mapping auf CIDOC CRM
	Häufige Terme im Medienarchiv Tafelmalerei
	Albrecht Dürer im Medienarchiv Tafelmalerei
	Potentiale
	Foliennummer 50
	Datenföderation?
	Architektur
	Architektur
	Architektur
	Architektur
	Architektur
	Architektur
	Komponenten
	Foliennummer 59
	Sie haben…
	Sie haben…
	Sie haben…
	Sie haben…
	Sie möchten…
	Sie wissen nicht, wohin damit?
	DARIAH-DE bietet Ihnen dafür…
	DARIAH-DE Repository
	DARIAH-DE Repository
	DARIAH-DE Repository
	DARIAH-DE Repository
	DARIAH-DE Repository
	DARIAH-DE Repository
	DARIAH-DE Repository
	DARIAH-DE Repository
	Forschungsdaten Föderations-Architektur
	DARIAH-DE Repository & Dokumentation
	Foliennummer 77
	Die Herausforderung
	Verwendung der DFA
	Vorteile der DFA für MWW
	Sammlungsübergreifende Suche MWW
	Foliennummer 82
			 – Virtuelle Forschungsumgebung
			 – Virtuelle Forschungsumgebung
	Foliennummer 85
	Foliennummer 86
	Foliennummer 87
	Foliennummer 88
	Foliennummer 89
	Foliennummer 90
	Foliennummer 91
	Foliennummer 92
	Foliennummer 93
	Foliennummer 94
	Foliennummer 95
	Bibliothek der Neologie
	Text(struktur)kritik
	Foliennummer 98
	Fontanes Notizbücher
	Fontanes Notizbücher
	Notizbuch-Inhalte
	Beteiligte Institutionen
	Foliennummer 103
	Foliennummer 104
	Foliennummer 105
	Projektziel
	Projektarchitektur
	Forschungskonzept
	Inhaltlicher Projektkern:  Cassiodors Variae
	Informationstechnischer Projektkern:  VRE-Konzeption
	Methodischer Projektkern:  Erhebung, Analyse, Validierung
	Auszug aus dem Arbeitsstand (Beispiel)
	Foliennummer 113
	Foliennummer 114
	Foliennummer 115
	Foliennummer 116
	Ausgangssituation
	Ausgangssituation
	DARIAH-DE Service Lifecycle
	DARIAH-DE Service Lifecycle
	Aktuelle Dienste / Services
	Foliennummer 122
	New Features in AAI 2.0
	Group Management
	ORCID
	Terms of Use redesigned
	AAI 2.0 Proxy
	Foliennummer 128
	DARIAH-DE Metahosting 
	Einrichtung von Software-Lösungen
	Ausgewählte SaaS-Angebote
	Foliennummer 132
	Working Papers: Eckdaten
	Working Papers: Inhalte
	Working Papers: Redaktion
	Foliennummer 136
	Foliennummer 137
	Foliennummer 138
	Doing Digital Humanities
	Zotero
	TaDiRAH
	Foliennummer 142
	Foliennummer 143
	Foliennummer 144
	Foliennummer 145
	DH Course Registry
	DH Course Registry
	DH Course Registry
	DH Course Registry
	DH Course Registry
	DH Course Registry
	DH Course Registry
	Foliennummer 153
	Daten-Dienste im Überblick
	Daten-Dienste im Überblick
	Daten-Dienste im Überblick
	Daten-Dienste im Überblick
	Daten-Dienste im Überblick
	Daten-Dienste im Überblick
	Daten-Dienste im Überblick
	Dienste im Überblick
	Foliennummer 162
	Wer sind die Stakeholder?
	Worum ging es?
	Memorandum
	Foliennummer 166

